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Veranstaltungen der Region Sursee vom Donnerstag, 20. November bis Sonntag, 30. November 2025

DeineEvents
Regionin deiner

Erfassen auch Sie Ihre Veranstaltung unter: www.agenda-lu.ch. Jeweils bis Montag, 8.00 Uhr.

Ausgang & Party
Workshop Zeichnen
Museum Sankturbanhof
Museum Sankturbanhof Sursee
22.11.2025, 13.30 Uhr
  

Essen & Trinken
Wine & Dine Trüffelevent
CAMPUS SURSEE
Grill-Restaurant BAULÜÜT Oberkirch LU
21.11.2025, 18.30 Uhr
22.11.2025, 18.30 Uhr
    

Familie & Kinder
Samichlauseinzug
Michelsamt-Surental Musikschule
Triengen

29.11.2025, 00.00 Uhr  

Kerzenziehen Büron
Jubla Büron / Schlierbach
Pfarrkirche St. Gallus Büron
30.11.2025, 13.30 Uhr
  

Konzerte & Festivals
Cellorezital Estelle Revaz –  
Im Rathaus
Kulturlaube Sempach
Rathaus Sempach

22.11.2025, 19.30 Uhr  

ESC 1725 Barockkomponisten 
reisen nach Sursee
Werner Mathis
Pfarrkirche St. Georg Sursee

23.11.2025, 17.00 Uhr  

Adventskonzert Geuensee
Musikschule Region Sursee
Pfarrkirche Geuensee

26.11.2025, 19.00 Uhr  

Advenzskonzert Oberkirch
Musikschule Region Sursee
Pfarrkirche Oberkirch LU

27.11.2025, 19.00 Uhr  

Samichlauskonzert
Musikschule Region Sursee
Katholisches Pfarreizentrum Sursee

28.11.2025, 18.30 Uhr  

Winterkonzert
Cäcilienverein Triengen
Triengen
Pfarrkirche St. Laurentius Triengen
28.11.2025, 19.30 Uhr

Kultur & Kunst
Rundgang mit Gast 
Museum Sankturbanhof
Museum Sankturbanhof Sursee
20.11.2025, 18.30 Uhr   
Theater  
«Charleys Tante Reloaded»
Sandra Rohrer
Zentrum inpuls Hildisrieden
21.11.2025, 20.00 Uhr

22.11.2025, 20.00 Uhr

23.11.2025, 14.30 Uhr  

Unheimliches und  
sagenhaftes  Sursee 
Stadtverwaltung Sursee
Sursee
Rathaus

23.11.2025, 17.00 Uhr  

Dominik Muheim
Verein Somehuus Sursee
Somehuus Sursee
29.11.2025, 20.15 Uhr
  

Kurse & Vorträge
Adventsevent  
inkl. Adventskranz-Workshop
Frönde Kaffe | Bar im Tannhof
Tannhof Mauensee
20.11.2025, 18.00 Uhr  

«Schau rein» Fütterung im Winter
Schweizerische Vogelwarte
Sempach
Besuchszentrum Schweizerische 
Vogelwarte
22.11.2025, 10.00 Uhr
23.11.2025, 10.00 Uhr  

  Sonstiges
Senioren-Mittagstisch
AltersZentrum St. Martin
AltersZentrum St. Martin Sursee
25.11.2025, 11.00 Uhr  

Martini Symposium
OK Martini Symposium
Eventhalle CAMPUS SURSEE Oberkirch LU

27.11.2025, 16.30 Uhr   

Rauhnächte-Special 
Lüthy + Stocker AG
Buchhaus Stocker Surseepark Sursee
28.11.2025, 19.30 Uhr  

FACETTEN REICH –  
Ausstellung
KunstRegionSursee
Rathaus Sursee
Do/Fr, 20./21.11.2025, 17.00–20.00
Sa, 22.11.2025, 13.00–20.00
So, 23.11.2025, 10.00–18.00

Die Ausstellung zeigt Werke von 15 
Mitgliedern. Ein Kaleidoskop mensch-
licher Erfahrungen und künstlerischer 
Positionen. Jede Arbeit stellt eine eige-
ne «Facette» dar und lädt Besucher:in-
nen ein, persönliche Entdeckungen zu 
machen.

Vernissage: 21. November 2025, 19.00 
Uhr – musikalische Umrahmung:  
Ambra, Mundartpop. 
Finissage: 30. November 2025, 17.00 Uhr
www.kunstregionsursee.ch

Unsere Empfehlungen

Rahmenabkommen  
EU–Schweiz
Gemeindezentrum  
«Träff-Ponkt»– Büron
SVP Büron
Dienstag, 25.11.2025 19.30 Uhr

Einladung zur öffentlichen, partei- 
übergreifenden Podiumsdiskussion zu 
den EU-Verträgen «Bilaterale III».

David Roth, Nationalrat SP
Franz Grüter, Nationalrat SVP
Moderation: Thomas Bornhauser

Er habe sie vergewaltigt – was sagt er?
SURSEE  SCHAUSPIEL VON FERDINAND VON SCHIRACH AM STADTTHEATER

Am Freitag, 28. November, führt 
das Ensemble Euro-Studio Land-
graf Ferdinand von Schirachs 
Stück «Sie sagt. Er sagt» auf der 
Surseer Stadttheaterbühne auf. 
Dieses wirft ein Schlaglicht auf 
das Fundament der gesellschaftli-
chen Ordnung, den Rechtsstaat.

Im inszenierten Gerichtssaal in «Sie 
sagt. Er sagt» schildert die äusserst er-
folgreiche Fernsehmoderatorin Katha-
rina Schlüter, wie sie vom Unterneh-
mer Christian Thiede vergewaltigt 
wurde. Die beiden hatten über vier 
Jahre neben ihrer Ehe eine innige Af-
färe geführt. Die Straftat ereignete sich 
einige Wochen nach ihrer Trennung, 
nachdem sie sich zufällig wieder ge-
troffen hatten. Einige Tage später zeig-
te Schlüter ihren ehemaligen Gelieb-
ten an.
Im Gericht sitzen sie sich einander 
gegenüber, beide nun verlassen von 
ihren Ehepartnern und mit geknickten 
beruflichen Karrieren. Das Gericht 
hört sich Zeugenaussagen und Sach-
verständige an, die Suche nach der 
Wahrheit ist reglementiert. Diese liegt 
vermeintlich auf der Hand. Gemäss 
der Aussage von Schlüter ist Thiede 
schuldig. Doch ist diese Aussage stim-
mig? Gibt es Beweise? Wann und auf 
welcher Basis kann eine Richterin den 
Mann verurteilen?
Ferdinand von Schirachs Theaterstü-
cke führen zum Fundament der ge-
sellschaftlichen Ordnung, nämlich 
zum Rechtsstaat. Die wenigsten sind 
live dabei, wenn in den Gerichten ver-
handelt wird. Mit seinen Werken wie 
«Terror», das auf der Bühne des Stadt-
theaters vor Jahren begeistert aufge-

nommen worden ist, oder «Gott», das 
die Eigenproduktion des «Somehuus» 
im Frühjahr eindrücklich inszeniert 
hat, konfrontiert der Bestsellerautor 
und ehemalige Strafverteidiger mit 
dem Ort, wo Recht entsteht, jedoch 
nicht immer Gerechtigkeit.

Gewalt von Männern an Frauen
Die Gewalt an Frauen, verübt von 
Männern, zieht sich wie ein Faden 
durch die Menschheitsgeschichte und 
quer über den Globus. «Stop Femizid» 
zählt für das laufende Jahr schon 25 
tote Frauen in der Schweiz, weitere 

acht überlebten den Angriff eines 
Mannes. Angesichts der alarmieren-
den Zunahme von sexualisierter, 
häuslicher und geschlechtsbezogener 
Gewalt gegen Frauen in der Schweiz, 
für das letzte Jahr wurden 21’127 sol-
cher Straftaten gezählt, informierten 
Bund und Kantone jüngst über einen 
Massnahmenkatalog.
Verhandelt wird auf der Bühne des 
Stadttheaters ein Einzelfall. Ob Thie-
de wirklich schuldig ist, muss das Ge-
richt aufgrund der vorliegenden Fak-
ten entscheiden. Die erschreckenden 
Statistiken dürfen für ihn nicht nach-

teilig ausgelegt werden. Es könnte ja 
durchaus sein, dass Christian Thiede 
ein ganz anständiger Mann ist, sich 
keines Verbrechens schuldig gemacht 
hat und hier einzig aufgrund einer 
perfiden Lüge neben seiner Verteidige-
rin steht. Und was sagt er eigentlich?  
� SAMUEL BUDMIGER/

� SCHAUSPIELKOMMISSION 

«Sie sagt. Er sagt», gespielt vom Ensemble Eu-

ro-Studio Landgraf, am Freitag, 28. November, 

19.30 Uhr. Um 19 Uhr wird im Theaterrestau-

rant Abruzzen eine Einführung ins Stück an-

geboten. Tickets: www.stadttheater-sursee.ch

Ferdinand von Schirachs Theaterstücke führen zum Fundament der gesellschaftlichen Ordnung, nämlich zum Rechtsstaat.�
� FOTO DIETRICH DETTMANN/ZVG

Eine eindrückliche 
Vielfalt an Werken 
SURSEE  Die Kunstregion Sursee 
eröffnet im Rathaus Sursee ein Pa-
norama künstlerischer Vielfalt. 
Die Ausstellung «Facetten Reich» 
der 14 Mitglieder dauert vom 21. 
bis 30. November.

Unter dem Leitmotiv «Reich der Fa-
cetten» zeigen die Künstlerinnen und 
Künstler des Vereins Kunstregion Sur-
see (Chilla Mosby, Corinne O. Kälin, 
Daniela Klingenstein, Gregor Stäuble, 
Gudrun Zogg, Ilze Rohr, Isabelle 
Schmitt, Jolanda Masa, Jovan Lüscher, 
Markus Schröder, Rahel Suter-Port-
mann, Ryushin, Vittorio Misticoni 
und Yvonne Mauchle) Werke, die in 
Material, Form und Inhalt ein reiches 
Spektrum an Perspektiven bieten. Je-
des Werk der 14 Kunstschaffenden er-
scheint als eigene «Facette». So lebt 
die Ausstellung von der Vielseitigkeit 
der Ausstellenden, und ihre Werke 
bilden ein buntes, lebendiges Kaleido-
skop der menschlichen Erfahrungen. 
Eine Ausstellung, die den Betrachten-
den eine beeindruckende Bandbreite 
an bunten Kontaktflächen bietet. Dies 
ganz im Sinn des Leitmotivs – jedes 
Werk erscheint als eigenes «Reich der 
Facetten». 
Denn aus der Sicht der Ausstellerin-
nen und Aussteller ist «Reich der Fa-
cetten» als Raum der Begegnung mit 
einer Fülle an Ausdrucksformen neu 
gedacht. Dies gilt als Einladung, sich 
als Besucherin und Besucher zwi-
schen den Facetten zu bewegen und 
so eigene Entdeckungen zu machen.
	 � WERNER MATHIS 

Vernissage: 21. November, 19 Uhr, musikali-

sche Umrahmung durch Ambra, Mundartpop; 

Finissage: 30. November, 17 Uhr; Öffnungszei-

ten: Donnerstag und Freitag 17 bis 20 Uhr, 

Samstag 13 bis 20 Uhr, Sonntag 10 bis 18 Uhr

Gekennzeichneter Download (ID=p-fq_Il-kBzV_K7wpd8yiBo2xe7YQfjHY4qYSBqJWtk)


